	11.
	SV Ihrlerstein
	gegen
	SV Frauenbiburg
	Zusch.:
	SR:
	Thomas Gebhardt

	Spieltag
	am
	01.10.2011
	
	0 : 2  (0 : 1)
	130
	DJK-SV Rettenbach

	Spielstand
	Torschützen
	Nr.
	Min.
	
	Spielstand
	Torschützen
	Nr.
	Min.
	

	0
	:
	1
	Simon Nowak
	14
	17.
	
	0
	:
	2
	Johannes Viehbeck
	10
	53.
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14.
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11 
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8 
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5 

FC Gergweis – FC Gottfrieding 2:2
Tore: 0:1 Vitaly Kolesnichenko (15., Elfmeter),

0:2 Vitaly Kolesnichenko (52.), 1:2 Stefan Seidl (82.),
2:2 Dominic Duschl (93.)
SR: Wolfgang Wallesch, SC Postau – 220 Zuschauer

SV Bernried – TSV Langquaid 2:2
Tore: 0:1 Martin Lommer (8.), 1:1 Erwin Dellnitz (54.),
1:2 Martin Lommer (60.) 2:2 Patrick Hartl (76.)
SR: Thomas Zippe, 1. FC Passau – 150 Zuschauer
TSV Landshut-Auloh – TSV Velden 2:6
Tore: 0:1 Max Hubauer (7.), 0:2 Max Hubauer (15.),

0:3 Max Hubauer (25.), 0:4 Yüksel Acipinar (28., Elfmeter),

0:5 Korbinian Enders (52.), 0:6 Thomas Biswanger (62.),
1:6 Florian Süßl (70.), 2:6 Claudio Saitta (82.)
SR: Gezim Rasani, SV Schalding-Heining – 120 Zuschauer

FC Wallersdorf – SpVgg Osterhofen 1:2
Tore: 1:0 Benedikt Weinzierl (4.), 1:1 David Duraj (50.),
1:2 Christian Tippelt (86.)
SR: Florian Raml, SV Riedlhütte – 200 Zuschauer

DJK-SV Furth – SpVgg Niederaichbach 1:1
Tore: Martin Vohberger (10.), 1:1 Waldemar Lebsack (91.)
SR: Franz Hartmann, FC Gergweis – 150 Zuschauer

SV Auerbach – ETSV Hainsbach 1:2
Tore: 1:0 Matthias Steudtner (12.), 1:1 Eigentor (73.),

1:2 Thomas Pöschl (82.)
SR: Franziska Wildfeuer, SpVgg Ruhmannsfelden – 210 Zuschauer
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	Schottenhammer, Christoph
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	11
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	10
	)
	Hemauer, Marcel
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	5
	(
	2
	)
	Kopfmüller, Matthias
	
	
	ab
	56.
	17
	(
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	)
	Schierl, Manuel
	
	
	ab
	56.
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	)
	Chrubasik, Andreas
	
	
	ab
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	(
	
	)
	Bienias, Radoslav
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	ET
	(
	
	)
	Gebhart, Tobias
	
	
	ab
	
	21
	(
	13
	)
	Gontscharow, Eugen
	89.
	
	ab
	70.

	SVI gegen SV Frauenbiburg ohne Chance

Der SV Frauenbiburg konnte gegen den SV Ihrlerstein das erste Mal auswärts einen verdienten 2:0-Sieg erspielen. Frauenbiburg startete besser in die Partie und kam auch durch Alexander Hoffmann zur ersten Offensivaktion, der dabei den Ball nach einer Ecke aus 5 Metern über das Ihrlersteiner Tor donnerte. Kurz danach verfehlte Johannes Viehbeck nach Rückpass von Simon Nowak auch das Tor. Erst in der 13. Minute musste SVF-Keeper Hans Bader zum ersten Mal eingreifen, als Xaver Gebhardt eine scharfe Flanke auf den kurzen Pfosten brachte. Das fällige 0:1 erfolgte durch Simon Nowak, nachdem er am rechten Strafraumeck ein Zuspiel von Michael Selbitschka annahm, zwei Gegenspieler stehen ließ und aus 14 Metern flach links einschoss. Auf Ihrlersteiner Seite sorgte im Laufe der ersten Halbzeit Benjamin Lang durch einige Distanzschüsse und Freistöße für Gefahr, doch verfehlten seine Schüsse meist das Tor oder wurden von Bader gefangen. Frauenbiburgs Johannes Viehbeck zwang Keeper Peter Schmid auch noch einmal zur Flugparade, als er nach Zuspiel von Julius Göldner aus spitzen Winkel abzog. Seinem Stürmer-Kollegen Viktor Berg gelang das zweite Tor ebenso wenig. Die Gelegenheit dazu hätte er vor der Halbzeit nämlich zweimal gehabt. Beim ersten Mal konnte er eine Freistoßflanke am Fünfer nicht kontrollieren. Beim zweiten Mal schoss er die Viehbeck-Flanke aus der Drehung nur übers Tor. Gleich nach Wiederan-pfiff scheiterte Johannes Viehbeck ebenso wie zuvor Victor Berg. Für Ihrlerstein versuchte sich dann Johannes Schinn, der nach toller Einzelleistung knapp links neben das Gästetor schoss. In der 52. Minute durfte dann Frauenbiburg wieder jubeln. Dabei setzte Johannes Viehbeck seinen Kollegen Julius Göldner so in Szene, dass dieser alleine auf Torwart Peter Schmid zugehen konnte, diesen aber nur anschoss. Den Abpraller hingegen brachte Johannes Viehbeck dann aber aus spitzem Winkel im Ihrlersteiner Kasten unter. Julius Göldner hätte dann kurz danach selbst fast ein Tor erzielt, doch köpfte er eine Viehbeck-Flanke knapp vorbei. In dieser Phase war die einzige gefährliche Ihrlersteiner Situation ein Benjamin-Lang-Freistoß, der in dankbarer Torwarthöhe kam und problemlos von Bader gefangen wurde. Auf der anderen Seite hatte Victor Berg nach Doppelpass mit Simon Nowak die Chance, doch klärte Torwart Peter Schmid zur Ecke. Simon Nowak hatte kurz vor Schluss mit einer Direktabnahme ebenso Pech, weil der Ball haarscharf am Pfosten vorbei ging.


